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gel der betreffenden Regierung
55berichten ,

zhalb an die Zentralkommiſſion fü e Rhein⸗ 8

zu wenden .

Auguſt Sprenger ,
ernannt ) .

in Offenburg ( von Baden

Telegraphenverwaltung im Groß⸗
jerzogthum .

oberſte Leitung des Poſt - und Telegraphenweſens des ganzen
Deutſchen Reichs gehört verfaſſungst 0 Majeſtät dem Kaiſer an.

Für das Reichs - Poſt - und Telegraphengebiet ( ganz Deutſchland mit

Ausnahme von Bayern und Württemberg ) beſteht ſeit dem 1. Januar

⸗Poſt⸗ und Tele⸗

graphenweſens , eine eigene Zentralinſtanz in Berlin , welche durch den

„ General - Poſtmeiſter “ ,
3

20 Verantwortlichkeit des Reichskanzlers ,

ſelbſtänd erwaltet wird . Dem General - Poſtmeiſter ſtehen als Chef
der Poſt⸗ und Telegraphenverwaltung diejenigen Befugniſſe zu , welche

‚ ˖
beilegen . Unter ſeiner Leitung

rPoſtverwaltung von dem „ Kaiſer —

“, die Angelegenheiten der Telegraphenver —

aiſerlichen General - Telegraphenamte “

＋1876, dem Zeitpunkte der Verſchmelzung des Reic8 0

verwaltung von dem

bearbeitet .

Unter dieſen

Bezirken, in welche

getheilt 0

fungiren in den 40 Ober - Poſtdirektions⸗

0 Poſtnebi
et ſeit dem 1. Januar 1876 ein⸗

o viel „ Ober - Poſtdirektionen “ . An der Spitze

ſteht ein „Ober - Poſtdirektor “ . Derſelbe führt

die en des vereinigten Reichs - Poſt - und Telegraphenweſens in
ſeinem Geſchäftsbezirk ſelbſtändig und unter eigener Verantwortlichkeit .
Ihm zur Seite ſtehen die Räthe der Ober - Poſtdirektion und ein rechts⸗
lundiger Beiſtand .

Für das Gebiet des Großherzogthums Baden beſtehen 2
Kaiſerliche Ober Poſtdirektionen , nämlich diejenigen in Karlsruhe und

Konſtanz . Der Bezirk der Ober - Poſtdirektion in Karlsruhe um —

faßt: die Badiſchen Kreiſe Mosbach , Heidelberg , Mannheim ,

Karlsruhe und einzelne Theile des Kreiſes Offenburg , ſowie
außerdem den Heſſiſchen Kreis Wimpfenz ; der Bezirk der Ober—⸗

Poſtdirektion Konſtanz dagegen : die Badiſchen Kreiſe Konſtanz ,
Villingen , Waldshut , Lörrach , Freiburg und den andern Theil
des Kreiſes Offenburg , ſowie außerdem die Hohenzollern ' ſchen
Lande ( Hechingen und Sigmaringen ) .

jder Ober⸗Poſtdirektion

Hof⸗und Staatshandbuch 1880. 25
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Die den Ober-Poſtdirekti eten Poſt⸗
u legray 4ů

anſtalten ar in ſtämter 1 Klaſſe, Poſtämter II. Klafſ

Poſtämter III .

der Telegrapher werel nicht mit

ſelbſtändige Telegraph

zur Wahrnehmung desPoſtbetriebes au

poſten “, welche von Bahn - Poſtämter tit

Welche Poſt - und Telegraphenanſtalten hiernach zu den

direktions⸗Bezirken
hörer

nachſtehenden Verzeichniſſen hervor.
Die im Großher ogthum

beamten zerfallen :

nſoweit

1ämter J.

darlsruhe und

a. in unmittelbare deren An

ſtellung unmittelbar von usgeht

( es ſind dies die Ober⸗Poſtdirektoren , die Rã 1˖

die Poſtinſpektoren , die Telegrapheni

Rendanten ) ; von der Ernennung dieſer

Regierung , behufs der landeshe
f

GGr roßh.

und der Publikation ,

Seitens der Reichsregierung

b. in Beamte , deren Ernennur

Hoheit dem Großherzoge erfolgt

Telegrap OOber
Poſtkaſſir

Sekretäre ,Ober⸗ Poſt ko

graphenſekretäre , if

0. in Heumte Aüd Unt

Poſtdirektionen „ im Namen ur

lichen Regierung “ ernannt und bezw . angeſtellt wer

lich die Buremn aſſiſtenten und Kanzliſten bei d Ober - Poſtdirektionen ,

ferner die Poſtpraktikanten , Poſt verwalte Poſtaſſiſtenten , Poſt

iſtenten , Ober - Telegraph enaſſiſtenten , tenten und Poſt

die

Sr . Königlichen

direktoren ,

5 er , Ob

etäre ) ;

welche von den Ober
0

ftrage der Gro

agenten , ſowie endlich
die Unterbeamten , als Briefträger ,

Poſtſchaffner , Packmeif Hausdiener , Paketträger , Telegraphenboten ,

Stadt⸗Poſtboten und Land - Bri

Der Eintritt in den Reichs⸗

1. für die höhere Beamten⸗Laufbahn als

2. für die niedere Beamten⸗Laufba

ſorgungsberechtigte Militäranwärter ) oder als Poſtgehilfe

( Zivilanwärter ) .
Die in den Reichs - Telegraphendienſt neu eintretenden Beamten

führen zunächſt die Bezeichnung „ Telegraphenanwärter “

„ Poſteleve “ , und

hn als Poſtanwärter (wber

——


	Seite 385
	Seite 386

